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30 Jahre „SCHWYZERSTÄRN -UR" imCasino 
nr Are ee ee 


Jawohl! Soweit sind wir bereits. Vor dreissig Jahren, am10,Mai | 
des Jahres 1930, Startete der , Schwyzerstarn!, zusammen mit 
den Hoteilungen ‚Berna’ und ‚La / zum ersten Georgsbund- 
Faemilienabend im Casino. Es war ein Wagnis, gleich den grössten Koss 
Zertsaal/ der Stucht mitsamt alen Nebenräumen zu mieten, Aber die 
fh Vorbereitung des grossartigen Programmes führte zu 
einen volen Zrfelg. Der Casino - HA wer ‚erfunden‘, und damit das 
wohl grösste Iugendfest, welches die Bundesstade kennt! Kurz da- 
rauf Kamen Pi ce Petr ie -Onterhalungsabende Hinzu sodass 
jeden Froflirg en qYosser Pfader-UA n Szene . Schon A930 wHter: 
schied man den. Teil (MWoduktisnen auf der Bühne) und den I: Teil mi 
Tanz und Unterhaltung bis ın EEE Morgenszunden. um 1940 
begann man mit einem „oben älenden ’ SWCk aufzuwarten, Wer 
erinnert sich an:,Der Mond geist a ds Sundeslager'$'Unvergess/ich bleibeu 
dıe beiden grossen „CARI ZUM "- Zirkus vor Stelungen von #344 ud 
ANI5#. >45 1946 kamen cdıe aktuelen Aelae -Sücde zur IJuflöhrsng: 
„EChum z’aloube € - Mir Nhes mid arlra a macht’ - „Der s//hefne Gold: 
isch.” Dakwischen , 1950, „der BWge Julia" var A, lombard. Und seither die 
musikgetrankten Stiche ‚wie „Glych, aber anders” und ‚Das geıt z wel Fam 
bis zum neuesten Foduht: Hueschtes Pfausel I B-R-A-V-5! A) 





Kiete Schmpersläcnler 


ES freute mich sehr, an der DJaldweihnacht im 
Köndbergwald heben Euch Allen auch viele Altern und 
Treinde begrüssen zu dürfen. Jhr habt mür damit be = 
Ziiesen, dass chr nich Überzeugung zur Pfaderbewerun 
Steht, und nıit bereit bereik seid unsere !Jee zeiter - 
uverbreiten. 
Im Jahre 1960 wollen »ir Alte, Volf, Pfaden Teover, 
führerinnen und Führer au uns weiten arbeiten und 
geloben, rrach unsern Gesetze zu leben und fu handeln. 
Liebe Wölfe, denkt daran, dass das ae 
nicht nur für die Ub ungen da.«s£, Sondern von Euch 
auch im Eltern hause, in der Schule und überhaupt 
immer befolgt verdensoll. Es macht Euch sichenlie 
freude, jederveit sagen zu dürfen Ich bin ein gurer 
DoLf und leiste niein Bestes! Ä | | 
Du , Pfader zurst sicherlich gegenüber Jen Zäl: 
fen nicht zuräckstehen wollen, Hoöflıch Kech Hilfsbereik= 
Ka Wahrheit, Arbeitsfreude und Anstandigkeit 
z)erdehn deinen Lebenguse kennzeichnen und dein putes 
Beispiel 21rd der Pfadere: Ach ung und Ansehen 
verschaffen . , 
Du , Teover, bist ze der Pfader, Allgect bereit ” 
und hil fst bestimmt wo Du Kannst. Nicht üur die 
Pfader Brauchen Deine Hilfe Sondern auch die Nicht: 
pfader Derden Sıe Schätzen lernen. 
Ihr, liebe Fährerinnen und Fahrer Sec mıeine 
enpsten SÜitarbeiterund ich weiss, dass Ihr Euch nik 


Überzeugun benühet euern Wölfen, Nadern und Ycovern 
ein Vorb:® juseh. 


Ulen Schu serstärnlern dankeich von Herzen für die 
pfaderische Einsbellung und Wünsche Euch Viel 

Freude und forugeuung 
er l rauer 
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Mag Sprachrahr des SM 


Am 2}. Juni 1959 Konnter zir mit grossem Stolz 
unsern Heimbauı, gen annt, Nord lügel’einzeihen. 
Viele (fadereltern und Altpfader bekundeten ihr 
Interesse an der Abteilung durch ihre Anwesenheit 
Den IJnitianten Oanken Wir Schay? erStarnler far den 
Opfimismus, dem Heim verein und Hannes Junker 

ir ihre aufopfernde, Dertvolle Mitarbeit. Die damals 
leeren Räume Sünd inzwischen in heimelige Buden 
VerwandelE worden ‚ wobei der Anbaunun an Fahrerzim= 
mer aufweisen kann. Der fewinn unserer zuei UA 
Soll Uns helfen,die abgeschwächte Abteulungs Fras= 
Je zu bevolkern. 


um zweiten pagı ger vorwiegend fall iKofen als Öpe= 
PT: basıs ausgesucht has ist ınpuischen noch 
Eeirre fo (LiKofer - Detfr meute gestossen. IvVaschlkca ‚Tran = 
ziska Hüllen eine bewahrte,ech emalige Schwyzer = 
Stärn "Dolfsführerin, hat mit Freude Seren Leikun 
übernommen und nirdeiner flotten Zlatfebetriebl 
Starten. Neuer dings werden noch Dölfeaus Münch-= 
En Bbuchsee ar dieser fleute stossen. [ch Janke 
Kaschka für ihre Mitarbeit und bir überzeugt, 
Jass Sıe gute Er olge haben viro) 

Viedrei Wolfsstaämme werden ın poischen wieder 
ın eine einzige Wolfestufe te uns nicht 
Inımter genügend DF's für drei Stamnıe zur 
Verfü ung Stehen. Inı Frühling Sind immer 

Ag ange wegen Anderweitiger Beanspruchung 
3 verpeichnenf Lehre Studium oder Ts ek.) 

ır nıochten deshalb recht geitc ‚für MächWtchs 

Sorgen, uund fragen ums, Obnichk in Schuyjerstärn- 





ge unge löchter zu finden Sind, die 
ıch Gerne Pur Zlolfs führer: ausblce lassen 
ee u hneeldungen riumnmE der HFM 
mit Freudean. 


Innerhalb der Abteilung Ironnte die Jusam= 
menarbeit durch Aufnahme der Röverstan - 
führer in ldıe berlueng steitung 5 reulich = 
erweEise weiberverkieft Bee Wversicht 
er. uten Qussichten Schrei a: ır ale 


er jehr VOrWärtfs. 


SR Jugs- und TCHRRS CH der /fader 


dienen emeinsameiQ er der Stanı 





Aus Jen Aage gu rück und Sind nıuf TBe- 
eisterurng‘ bei gen. San stagübungen dabei. 
ieFreude an den Yfoderidealen Sollte uns 
deshalb de en Stand: Z, 5 enöligten Führernach: 
Duchs sichern. 


Unsere aktıve fOaver ru HMor-lihi hat 
An Verschiedenen Schöne ärfelge celE 
Undere over rgruppen hel fen La er {eo 
ihrer ügen‘ Sind ruit der ER des 
QbLeilx Gais materials, dem Druck des 
Flieka, der Organısatom des Schuyzerstärn - 
OL und vielen Ta om ebenfalls wichtigen 
Auf aber: org Ich dan e allen für 
ihre Hitarbeie 


Aus den ERIeR (Aquarium) des APY 


Gelingt es uns immer wieder, Leben 


ih 


Fische” für spezielle BE aben zu an je: 


Aber auch mit Ser her Unterstützung 
en er Sıch als Feen. Auch hiefar 
nsern Be Dan 


An der Bettagspredick ei der Spieg elkir: 
che, dure unsern Er € eisküchen, 
Haren Pfarrer Markus Rieler fand Sich 
öte Abteilungsleitun ge adıitionelle 
Pich-Nick, 0oieses M bei der Taubentran = 
Are , vereinfe uns mit unsern Familien ar 
Be 3nungenen usanımensein und 
ankenalkstaus 
En Schluss möchte ich unsermUA noch 
recht Ja uten erfol Bünschen. Die Vorar = 
beiteri sind bereits weit Pediehen und 
Versprechen Ein frohes Ffaderfest ml 
unsern lieben Eltern, Freundinnen und 


Freumden. 
ever rauen, Fr 


— Schwy 2erstaärn UA: 
z FREE Hai 1062 je 
03 Uhr in all nöbern, 
ge des Casinos! 
Schwwaerstärnler ! 
Bonkhlei die Aunwei= 
ge er der UAleitun 


vefke ffend Tenıbola 
wi iletvorverkauf! 





_ 759 I960 


ORinterla ger 
2. ag 


Liebste JVante Rosolre , 








Meuf schrab ıch Dir tim [Dese. 

/eım Wunder , denn Jyer auf er Hoh’, 

im Sonnenschein, ün FPulerschnee , 

Da juuchz? mir dich das Üer2 um Lerbe f 
Doch hodre , was ch nun Dir schreihe , 
dahr sin/ hier um Maskolamcf ; 

von> Goldrausch Fer Dir wohlkelrhcnnf 
So nd auch wır denn Goldes gröüber ; 
wir Dach Bears, ces und Ole/ Trepper. 
De Hl’, in der wir wohnen fun, 

che hasse? "CRDZY SCouT SRALOON U, 

Wır haben wela Mbenreuer, 

Ja, fas gefsllf mir eumgeheuer ! 

Fürs grosse Fresspahef voll Essen, 

IN ıch den Dank auch nich! vergessen! 
Orangen ‚feine Mnongs, 

Und COuele,, kehs, dos waren Fress. 
ler ass sowel, „a denke Dir ; 

Bis dass meh Dauch verplufzfe schier f 
Gr fahren wel mıl unsern Shr. | 
(und sthürsen fu ıch auch as! mie)! 
Sogar ein Rennen hallen wi , 

Ohsehon «eh nich! brullierfe Fer . 

Es war auch weles andre glauf , 

Des ın dem Lager hier fand sta. 
Lind wahrenel ieh es hier Geniesse , 


So send sh Div viel YJewmsend Grüsse 


Den Onkel Oskar , gruss auch ıhr, ER; 
Dein dıeksier (Veffe zu": 
Joachtin> 
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% frag 


Auch diesen (Jinler zog che Gelbe Gefahr, 

wie schon saf Acıld zwanzig Jahren, nach Gs/oac, 

um derf, Krach fhonsgemdss Ihr Skrlaser abzuhalten. 
Ruch der Sauna Sfulleafen wur , ua Jedes 

Jahr cınem Besıch ab, um uns des laser cfraches 

grundlich zu enfledigern . 

Cs fehlte also Acaum yenas un Mbwmechslung, und 

jeder Gelhe. uurel mmıf Freue 

de ans Shılager 1959/60 

zurüch denken, 


6.Fug 


LAS 
Liebes Namımı! ) N 
we gehl es Dir, mir yehf 


es gurf ı Nusser clem dahn- R 


huürstl! une der Schuhusehse habe ıch nichts Vergessen » 
Wr haben es umvwerschem#. Nenn Üenner saugf, es 
ser ars Hollste larger nerdhich des Yyucıfors ‚„ unc es 
slimmi. Gesfarn kam unser Fofochef und sugfe , wır 
sollfen uflle auf che Gihe , clann dArcache er uns mul 
| sener Rgfa ab. Cın Fahnk. 
kamerad, seines derchens (?b- 
wasch köng cles unleren 
Sinmenkals wo/i/fe nakäür- 
Ich 2zutvorcers® sein . Wır 
starteten. Allen in dier $he- 
stechenden Fahrt saher wur, 
el.h. alle cwusser besagfem 







Cin Gelber 








Feahnlikameracı, einen Stachelcrahlzaem, ume/ ehe 
man sıchs versah, sawuste yener aleın milk der Curke 
auf den dauın zu. Was werer geschah, kann ieh 
neıhl beschrersen ; wusser dier Cuke und Ahem Zaun 
wer noch das merssfe ganze. Mleamn, Aragısch wer, 
dass umser fofochef einen f[urchterlichen (%F kan 
kam vor lachen und deshalb richt abchrücken konnte 
<Es gdbe noch sa wel zw erauhlen ‚3:8. von ce 
Miecler hom fotır ‚oeder vorm Skirennen, octer wwch 
von cher (uufe. Much hube ich es mich! gezargf, 
dass ıch furchlkcor Angst hale Aeırma Rover - 
cdiher Jul (?) = Aber gelf , cler Drief 158 ‚e/z’ ge- 
mg lang, class ıch em grosses Frasspdchli ke- 
konımze , 

Viele Grüsse ... 


Eın Rofgerber 
d. Aug 


Zwanzig Fi> 2urgle zogen sch erbers We cı jahr 
fur zehn eye auf che sfıe LZussch wanc/ zw. 
rüch. Cine schone , gereic mıqge Sennhüle bol uns 
wort Unterkunft. Uon der Retrellumpe bıs zum 
kdse wessı (welches zur Haferflocken verarkertung 
ehranfe) fanden wir clarl oben wllen (Kam kerk 
vor. Ja soger cher W.C. 
war vorsıch/s halher mıY 
genv gene! Absfunc/ von 
der Hülle engekrach! wior- 
den: 

Die russige /alfahrten mıl 
dern Schliflen , dııe schau- 
rige IVachl dhung und 
mich eudelel cher Sylvesterum= 





zug mit Fackeln une Ik glochen werden. yedem 
P.- 2Zügter als fole Creignisse ofreses lıwyers ım Cr. 
innerunmns klerken. 


TEN £ 


Il. Zug 


Am Sonritag fuhren wer ın aller Frühe Gen Bem wu 
hun - Spiez - Zweisimmen nach Schönriec, wo wns 
ein wencerkares Fehnweler erwwurtefe. Von wor! Acı= 
men wir mif Mh und lercch mıf unserer SCh We. 
ren lasf ın unsere Hülle. Dorf verkrachten wır 
num IO vage ın Sonne, (@- 
gen und Schnee. Nehs! @r- 
nigen verregnefen Musfligen 
(we e/wa much Gstaad) wear - 
der wır auch einige Tege 
von schdnem Weler begwuns- 
Hyk. Se konnten wır ernige 
schdne iöuren unternehmen, 
efwa auf den tHornkarsg wine 
e/cıs Horneyyl‘. Es feälfe wIe- 
der die Taufe , mach er 
Trucntsalat , noch dus Freclı- 
homelle Slırennen ) noch 
der Besuch von Barry unc! Wusche zum froAl 
chen Sıloesferabenc. 

Wnre mach zahr lagen zeger wir Araum gekrann? 
von Aagen, Sonne „Sehnee und en. Wieder nach 
Hause zuruch. 





Mes 


bt Akitag 
: uag, 
Ber uhberaus schomem ef#er umd grosser Defer- 


gury wurde der chiesahrige 116 ferlurmgss = SArkcız eur 
Sernsflag, «len 14. FRehrucr, auf cler Wasser scheide Ger 
rurgel durch gefährf . Auch die Schneeverhaslinisse we- 
ren uberaus gunsfig „se Wuss = keın Wunder 1s?, 
dass samtlıche Terlnehmer akbencls segersterf mr 
KBunrhrenkreise ıhre Erlebnisse kerscht/efen. Ms Cr- 
ganrzumıyg Ffelg! nun noch die Ranzlısie: 


Kafegor'e >» (Stalamn) Kutegorre B (S/ulom) 


4. Gepwurel 3: Er 4. Mungo 5”, „9 

2. Mrvrs 4 44, 9 2. Chungu 172. 4 o 

3. Germsi 5. ws 3. lore F. «E,o 

4. Munfk T. IS, FH %. Chasch gm. J 4,0 

” Chlok F. 48,0 S chüngu ©. us, Ss 
Kulegorie C (Slalom) a tego oerıe DD CSl/lalem) 

1. Sılo 12. 1723,69 4. Mafch g. g1,6 

2. Brah me 12. 1728,60” 2. Mimosa a. 2,2 

3. Ernst 4. NE" 5 Zwerg 10. 06,2 
Pafrouı lVlanlcuf Pfeder Parhrouırllenlcııf Rover 

1.P Nılan T. 10705,» A. Merb und Fennech %0: 37 
2.P 2ebra 12. vo’ 2ı8, 2. Terz und lampe %%. 30) 
3.P Elch u, vo!3oN Abfahrt: Ragso /2:8P) 


Radfahren 


PAnfrelen : (3? an der Forst hans kuroe y efann Cın- 
relung ‚m 2w)erer Orsppen, Es Wwurclen Wer /Sufen 
ausge wehlt . Das Zell war Maurkırch. Ze unserm 
ınnersfen Empeoren wurde uns derf eın loch ın 
den Preu gemwcht. Nach mühsumem Fleken gins 
es water , auf Umwegen nach Marbers auf elre 
Bargenschuntze. Die ersie Gruppe kam ca. 23°® 
an. Am Morgen nuch dem E&sen mussfen wir c/ıe 
rcassen Leife wieder einpuchen. Bevor wrr nun moch 
die theorehhsche Prüfung über cms ergehen lassen 


mussten | gab es noch eınen Hindernıs leres f ouf den Oelss. 
fe) Spez.»Exer- Spez. Ts Ber d£r.? 


übrerskitoun 


Mach eınem Ffradıktionellen „des mal von Kennera 
gekoch fen Spaghelfıessen, nut WJıenerli ge würe£ 
und PRnmanceıs verscissh, rauchfe munnigleh es @ 
Frieclens p/efe, woher sıch che nfan ger und 
Kenner lediglich dann un ferschiecien „ ferss lelz- 
fere wen Genuss cefes Kraufes ins ®@ ouszucdeh- 
men wussten. flls ([rcumıns fur een Sonntcg 
fand im Morgengrauen ein Misthau fen slalom 
stal. Das Sonnfag morgenessen liessen wrr uns 
auf der Terrasse unseres Grand Motels ( der Selzer) 
schmecken. Skifahren, Schnee , Sonne una alles 
Onclere waren SO Wü sie nur cn einem 13. MHeırz 
Ber 13 (er [nehmern sein kennen: Unbeschrerblieh: 


DHötte Be 


(CHE TEE EN ER EL EEEEE EREFT 





scho mangısch hetd'Faererın , Wolf!" greeff. 
U oo uch erwarfeli, SJuss Dir mıl emere du- 
we ya "4" antwortet. Dber muıl darm ısch 
es mo nıcl gmnacht, me soft fe do s/ı ll Ss, 
nächär! €E par heis o wurklech g'mackt, aber 
ander: ber nal clergliche & wu ws fergschwahl. 
da Ruef (sch kei Crfincdig vom Schwg- 
zersichrn. Im Dschungel heine 'Wolf scho 
mnier brucch!. Wenn cer Fuerer, der Nhelcr, 
e wiohfig:! Mrherlhg hıel ghar , hei er eWJeolf 
versamrmilel cı greefl 2 WJowf!" Ouge blıck lech 
bei allı geantwortet ., ya f", das heıssf so 
wel we . Pr JO: mir wer lose FR 
Drum antworte immer sofort mil, gas?" Ssı? 
slıdl ‚Sspifzef ewı WJolfs ohre. Uses Beschte! 


Murmelı 
N 




















Jeder Rover macht es sich zur Ehre, 
Tombola Buffer und Billetverkauf tat- 
kräftig zu unterstützen. 

(Die UA -Leitung benöligl moch Rovers 
Izur Resetzung verschiedener Posten.Unbe- 
(schöftigte Rover und Roveraruppen mel 
den sich bei den zuständigen R- Stamm- 
ührem. 

Schsöy2er starn ot: endet nn 

Am 12.60.60 findet wiederum der ® 
G - zerstärn - OL statt. On diesem, in der 

aAanZach weiz bekannten Lauf Soll- 
ten besonders wir Schwyzerstärn- 
Rover zahlreich vertreten sein. Auch 


als Tunktionar In der OL-Leitungbist 


TRY 
NVEL u 1 Du willkommen. 
nl: 


ecwäche: 
| nde Jun in Kandersteg. Aumeldung 
durch de Maake bie 21.Movi au 
A Rover - Stammführer Beding- 
ungen . Qlter nicht unter IG Jahre. 
und 1 Iahr Zugehörigkät in der 
Roverstufe. 
Mutationen : Als bewährter Roverstufen leiter 
——aer Abteilung hal HauslilHans Ger- 
hardt) anfangs dieses Jahres die 
Führung des Roran Stammes KIM 
ubernommen. 


Om autbesuchten Sahres schlusshöck 
cas Roverstammses IU5 1? wurde Taxı 
(Be«t rem Zum vicuen Nover - Staum- 
führer gewählt. 
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Lie Schungguscharı - Eltern. / 
Können Sie es verzeihen, class im ersten FLIEKA 


des Jahres bereits ein grüner Einzahlungsscheih 


legt ? - Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
möchten Sie bitten, den Jahresbeitrag ı zu 
diem Sie sıch bei der. Anmeldung Ihres Sohnes 


bi reg verpflichteten, se das Fast - 
eckkonte unseher Abteilung einzuzahlen. 


Gr danken Ihnen zum Voraus bestens’ 
ı€ grosseren So wer est ersicherung, 
fermrsiete , Mo der, Drucksachen u.S.w.) 
me/den ihre usjoruche /jeider immer ‚glerch 
Qa rare des Jahres an y sodass wir auf. ei - 
Id: 


nen baldigen Eingang des - /eider auch hier- 
notwendigen Geldes "A > 


Nochmals besten Dank und (Feunaliche Grüsse fi 


Der Mitgliederkassier: Der Abtei Jungs Jerter.: 


Rs. Feter Yiehweg Abu. FFrt2 Reust 
Sefer genstr Z8 Brunnaderastr I 
Bern Bern 

Tel. Z'EH'EE 7el. 4'I0'95 





Wer ist in der lage, ein PRO-IUVENTUTE - | 
FZerienkind Lür einige Zeit zu Sıch aufzunehmen? 
Ev. für einen Ter] der Som mıerferi en ? 
Bitte Mittei lung an: Zeutralsekretariat 
PRO JUVENTUTE 


Postfach zürich 22 


KANDER STE ( 1I60 internationales Fadfın derhenu 
Pröchtige Zeltp Intze far ya der_ reserviert ! 


gen au Max Schneider, Kelchmat, Zollbrück BE. 
Hoch gebirgskurse iR er Se Auskunft bei Wusche 
urs Nr. : 10.- Lo.  ATE UWE ‚Mi . JE ‚Ber: 
ie Nr. 39: 28. Aug. =? Sewe. ER I he Ne 























Fm. willy Uhlmann, UM T 


Kurz vor Weihnachten ist willy Uhlmenn , geb. 2.5.27, auf einer 
Dienstreise tödlich verunfallt. 
Uli; war ein P adfinder , der seinen Weq suchte und mıt ganzem 
Einsatz. verfolgte ‚einführer und Vor ld: Bei uns imSchwyzer- 
stärn als Venner und TFeldmeister, im Sport als Eliteläufer, 
im Militär als Offizier und Kommanelant, im Studium , das 
| er mit höchster Auszeichnung abschloss, im Beruf, unter 
Freunden, in der Familie. | 
Sein Kurzes, aber reiches Leben ist uns Beispiel eıner 
echten Tfaderlaufbahn, vom _unbeschwerten, drauf- 
angeri en Neuling bei den Rotschwarzen zum verant- 
wortungsbewussten und veravrtwortlichen Mann. Dass wir 
seinem ıspiel vorbehaltlas folgen dürfen, soll allen , die ınm 
nahe stehen, Trost sein. — 





Peter Bröllhardt T 


Am F. Januar 1960 teilte das Eidg. Militärdepartement mit, 
dess dm. Peter Brüllhardt bei einem Training lug mit einem f 
‚Venom'- Flugzeug in der Gegend von Eiken (Aargau) abae= 
stirzt sei und den Tod gefunden habe. Er stand im 24. Lebens 
jahr, war Tilot der Fliegersta | 20 und Pilotaspirant der SWISS-I 
AR.- Peter Brüllhardt , „Globi ", verlebte seine Pfaderzeit im | 
5.Zug, woer zuletzt Venner im Fahnli u Eber war, Später trat 
er der Rovergruppe „TABU * wei. Nachdem er seinen Vater frühl 
verloren hatte , bestand er seine Lehrzeit als Vermessungszeich- 
ner. Sein Wunsch war es indessen, Flieger zu werden. Diese 
Laufbahn hat nun leider einen tragischen Abschluss gefunden. 
Wir alle, die Eilobi als flotten Pfaderkameraden kannten, wollen 
ihm ein ehrendes Anclen bewahren. Seinen Angehörigen möchten 
wir an dieser Stelle unser herzliches Beileid aussprechen. a 

















APV Für unsere APV-Nechrienten bleibt leider diesmal fast kein Platz. 
€—R;., Immerhin möchten wir doeh die Zivilstands -Aenderungen bekannt geben . 
Desiree und Rland Schärer (Toy) meldeten vor geraumer Zeit die Ankunft eines Sohnes 
ChristianErik. Toys Bruder Hasi (Peter Schärer) arbeitet in Canada und hat sich kürzlich 
mit einer Neuseeländerin , Fraulein Jeau Ellen Raleigh vermählt. Kurz darauf haben 
Ruedi Winterberger (<hirschi) und Marianne Wiuterberger , geb. Chevalley | sich (u olligen 
trayen lassen (9.an.60).(Schreibtman Chita oder Cheeta oder wie?). Am 6. Februar war 
die Hochzeit von Annemarie Roth und Markus Kunz. Ferner vermahlten sich: 
Robert Fawer, „Wusmm und Frl, Edith Angerer | sowie Marcel It „Fir mıt Frl Susı Lüth . 
Schliesslich Kounen wir die Ankunft eiucs Sohnes Peter bei Georges Kehrli , Hathı * vermelden 

Alen unsere herzli chsteu een Mit besteu Grüssen! Tusche AFV. 


APV -Adressen: H. L.Wirsten, Mitebstr. 5 &,Ber« Sehr. : Alfred Barren, Barry, Sandrainstr. F4 ‚Bern 
SEEN RINTEEE Kassier: Hass Bockd ‚Deuzlerser. 12, Bera. 
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BAT Ka 
Erweiterung des Schwyzerstärnheimes 


Nachdem das Führerzimmer im Heim an den neuerstandenen 12. Zug und das 
Roverzimmer an den M.Zug abgetreten wurde, waren ale Raume voll besetk. 
Dieser Zustand konnte aber nicht lange so andauern. Die Fuhrerschaft 
musste für ihre Beratungen wieder zu einer Führerbude kommen, «nd die 
rerstufe banotigte dringend weniastens eine Bude Yür ıhre abend 
| hehen Heels. Dazu war auch noch der neue Ao. Zug che -ferhaubucle.Das 
| Jewog dien bisherigen Abteilungsleiter ‚Romulus”, in Verbindung MIT 
dem Yeimverwalter und unserem Fachmann in GrarndbuchfrageH , dem 
Heimvereins Sekretar „ Füder 7, nach einer Zrwerterungsmöglichkeit 
er das Jeim Husschau zUu halten . Zr Anbau Qus Slam an Jas be 
stehende Gebzude kanı aus Lmanzrellen Gründen nicht in Frage. 
ZEinholebau, enthaltend 5 Retsmiichkeiten, ın Rarmonischerdbrse an 
die Nordseite des bestehenden Gebsudes an gEFÜedert ‚Schien de 
lösung es Problems zu werden. Durch die wohlwolleude Affe ung 
Unterstotzung es Baumersters Ruedi in Giummenen und cer 
Frrmah. Jordi in Bern wurde der „Nordflügel‘ unseres #eims 
in Kurzester Zeit aufgebaut und für unsere Herholinisse zweck- 
massıy unterteilt. Neben einen raumigen Euntree mit Earcderobe 

Sind darin enthalten: je 1 Führer und Roverzimmer, 7 grosse 
"Wokshöhle und ein Rain a den 70, Zug. Die Innenaussterttung i5t 

Sache Jer Benützer. te Se 

Die Einweihung des, Norcifligels Pat ım Beisein der ganzen Abter- 

/ung , des Aeimvorstandes, der Nachbarrı und re er Fee ung 
Gönner am 27. Juni A859 stattgefunden. (Fortsetzung Folgt) M 
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